
St. Galler Öl zum besten Regionalprodukt 

erkoren 

Am Schweizer Wettbewerb für Regionalprodukte, der alle zwei Jahre 

ausgetragen wird, erhielt die St. Gallische Saatzucht aus Flawil drei Medaillen 

für seine Lein-, Nuss- und Mohnöle.  

Flawil/Delsberg. Bei der dritten Austragung des Wettbewerbs für Regionalprodukte wurden 

rund tausend Produkte von über 300 Produzenten aus der ganzen Schweiz bewertet. Am 

vergangenen Wochenende wurden die eingereichten Produkte in Delsberg präsentiert. 

Darunter befanden sich auch die Spezialöle der St. Gallischen Saatzucht mit Sitz in Flawil. 

Sie wurden von zahlreichen Besucherinnen und Besuchern sowie von einer Jury aus 

Fachleuten degustiert. Beurteilt wurden dabei die Qualität, die Authentizität, das Können und 

der Innovationsgeist. Am Samstagabend fand schliesslich die Preisverleihung und 

Präsentation der prämierten Erzeugnisse statt. Dabei räumte die St. Gallische Saatzucht gleich 

dreifach ab. 

Das St. Galler Leinöl erhielt die goldene Auszeichnung. Für das St. Galler Walnussöl 

(Vollnuss) und jenes aus Nusskernöl wurde die Silbermedaille vergeben. Das St. Galler 

Mohnöl erreichte Bronze. Christoph Gämperli, Verantwortlicher für die Ölproduktion am 

Kantonalen Landwirtschaftlichen Zentrum in Flawil: «Die Goldmedaille zeigt uns, dass unser 

Produkt das Beste vom Besten ist.» Das Wichtigste sei, das solche Preise die Bekanntheit bei 

den Konsumenten förderten. «Das Leinöl ist wahrscheinlich das am schwierigsten 

herzustellende Öl überhaupt», erklärt Gämperli. Zu kaufen gäbe es die Spezialität deshalb nur 

in Läden in der näheren Region, welche jeweils nur kleinste Mengen pressfrisch beziehen 

könnten. Für Gämperli ist es nicht die erste Auszeichnung. Sein Rapsöl gewann im Januar 

zum dritten Mal in Folge die internationale DFG-Medaille. (js./mf.) 
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